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Veilsdorfer
Anzeiger
Amtsblatt
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Rathaussaal der Gemeinde Veilsdorf, Markt 12

Wann: 08.03.2025 – 13:00 bis 15:30 Uhr
KLEIDERKLEIDERBASARBASAR 
in Veilsdorf  „Wühlmäuse“

06.09.

WIR VERKAUFEN:
›  Kinderbekleidung 

für Frühling / Sommer Gr. 50-188

›  Umstandsmode

›  Spielsachen aller Art 
(außer Plüschtiere & Kriegsspielzeug)

›   Kinderzubehör 
(Kinderwagen, Fahrräder usw.)

ANNAHME: 
Freitag, 07.03.2025, 
17:00 – 19:00 Uhr

RÜCKGABE: 
Sonntag, 09.03.2024, 
10:00 – 10:30 Uhr

ANMELDUNG & NUMMERNVERGABE:
Nummernvergabe am 17.02. & 18.02.2025, 
bei Wühlmausnummer 0171-5789270 
von 17:00 bis 19:00 Uhr. Nummernvergabe begrenzt!

BITTE BEACHTEN SIE:
Im Hinblick auf das Warenangebot und in Ihrem eigenen 
Interesse sollten die abgegebenen Sachen zeitgemäß 
(in der Regel nicht älter als fünf Jahre), sauber, vollständig, 
funktionstüchtig und nach Größe geordnet sein.

BEGRENZUNG: 
max. 2 Wäschekörbe (keine Kartons) 
und 2 Paar Schuhe

10 % des Erlöses spenden wir einen gemeinnützigem 
Zweck. Eine Bearbeitungsgebühr von 1,50 Euro wird 
einbehalten. Für eventuelles Abhandenkommen ihrer Artikel 
wird keine Haftung übernommen.

Wann: 08.03.2025 – 13:00 bis 15:30 Uhr

KLEIDERKLEIDERBASARBASAR 
Rathaussaal der Gemeinde Veilsdorf, Markt 12

„Wühlmäuse“ 

Herbst / Winter

05.09.

07.09.2025

20.08. und 21.08.

06.09.
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i) Erlaubnis oder Ausnahmebewilligung
aufgrund einer Satzung

5,00 €
bis 100,00 €

k) Zustimmung zur Verlegung neuer und 
Änderung bereits vorhandener Telekom-
munikationslinien gemäß § 68 Abs. 3 i.V.m. 
§ 142 Abs. 6 Telekommunikationsgesetz

70,00 €
bis 130,00 €

3. Sonstiges
a) Genehmigung zur Verwendung ge-

meindlicher Wappen und Flaggen 
durch Dritte (§ 7 Abs. 2 ThürKO)

50,00 €

Mitteilungen

Schließtage 2025
Verwaltung Rathaus + Meldeamt / Bauhof

Mo, 22.12.2025 - Fr, 03.01.2026 (wie Schulferien)
Kita Heßberg:
Do, 23.10. (Weiterbildung)
Mo. 22.12.2025 - Fr. 03.01.2026 (wie Schulferien)
Kita Veilsdorf + Kloster Veilsdorf:
Do, 23.10. (Weiterbildung)
Mo. 22.12.2025 - Fr. 03.01.2026 (wie Schulferien)
Bürgermeister
Stefan Ullrich

Gemeindeverwaltung Veilsdorf
Marktplatz 12, 98669 Veilsdorf
Tel. (03685) 68 66-0
E-Mail: info@veilsdorf.de
Sprechzeiten:
Bürgermeister:
nach Terminvereinbarung
Verwaltung:
dienstags
donnerstags

10.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr
13.00 - 16.00 Uhr

Einwohnermeldeamt
Hetschbacher Straße 105
Tel. (03685) 6 80 41
dienstags
donnerstags

09.00 - 11.00 Uhr und 13.00 - 17.30 Uhr
13.00 - 15.00 Uhr

Außerhalb der regulären Sprechzeiten ist Publikumsverkehr 
lediglich mit Termin möglich.

Wichtige Info von der Kasse!
Bankverbindung der Gemeinde:
Kreissparkasse Hildburghausen
IBAN: DE79 8405 4040 1112 4004 40
DKB
IBAN: DE83 1203 0000 0001 1001 71
Volksbank Thüringen Mitte
IBAN: DE40 8409 4814 5515 4120 30

Beförsterung der Gemeinde
Jeden Donnerstag ist Frau Eisenbach von 15 - 16 Uhr zur Sprech-
stunde im Rathaus Veilsdorf und unter der Telefonnummer: 0172 
3480213 erreichbar.
Brennholzanfragen nimmt die Gemeindeverwaltung gerne ent-
gegen (6866-0).
Preise Brennholz:
Selbstwerbung: Nadelholz

Laubholz
12,00 €/rm
18,00 €/rm

Polter Brennholz: Nadelholz
Laubholz

25,00 €/rm
34,00 €/rm.

Amtliche Bekanntmachungen

Verwaltungskostensatzung der Gemeinde Veilsdorf
Die Gemeinde Veilsdorf erlässt aufgrund der §§ 19 Abs. 1 und 21 
der Thüringer Gemeinde- und Landkreisordnung (ThürKO) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41) 
in der aktuell gültigen Fassung, der §§ 1, 2 und 11 des Thüringer 
Kommunalabgabengesetzes (ThürKAG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 19. September (GVBl. S. 301) in der aktuell 
gültigen Fassung sowie des Thüringer Verwaltungskostengeset-
zes (ThürVwKostG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 23. 
September 2005 (GVBl. S. 325) in der aktuell gültigen Fassung 
nach Beschluss des Gemeinderates der Gemeinde Veilsdorf in 
seiner Sitzung am 24.06.2025 die folgende Satzung:

§ 1
1.	 Die Gemeinde Veilsdorf erklärt für die Erhebung von Ver-

waltungskosten für Amtshandlungen im eigenen Wirkungs-
kreis das Thüringer Verwaltungskostengesetz (ThürVwKostG) 
nebst der Thüringer Allgemeinen Verwaltungskostenordnung 
(ThürAllgVwKostO) für anwendbar.

2.	 Für Amtshandlungen im übertragenen Wirkungskreis gelten 
die Vorschriften des Thüringer Verwaltungskostengesetzes 
(ThürVwKostG) in der jeweils gültigen Fassung sowie ein-
schlägige Sondergesetze.

3.	 Gebühren, die aufgrund von Gesetzen, anderer Rechtsvor-
schriften oder kommunaler Satzung erhoben werden, bleiben 
von dieser Satzung unberührt.

4.	 Für einzelne Amtshandlungen richtet sich die Höhe der Ge-
bühr nach dem Kostenverzeichnis zur Verwaltungskosten-
zatzung der Gemeinde Veilsdorf, welches Bestandteil dieser 
Satzung ist. Die Regelung des Absatzes 1 finden insofern 
keine Anwendung.

§ 2
1.	 Auf Verwaltungsverfahren, die vor Inkrafttreten dieser Sat-

zung begonnen wurden, aber im Zeitpunkt des Inkrafttretens 
dieser Satzung noch nicht abgeschlossen sind, sind die Be-
stimmungen dieser Satzung anzuwenden.

2.	 Die Verwaltungskostensatzung tritt am 01.09.2025 in Kraft. 
Gleichzeitig tritt die Satzung über die Erhebung von Verwal-
tungsgebühren vom 15.01.1992 außer Kraft.

Veilsdorf, den 24.06.2025
Stefan Ullrich � - Siegel -
Bürgermeister der
Gemeinde Veilsdorf

Kostenverzeichnis zur Verwaltungskostensatzung 
der Gemeinde Veilsdorf

Besondere Verwaltungskosten

1. Haupt- und Finanzverwaltung
a) Bescheinigung über gezahlte Steuern,

Abgaben und Gebühren
5,00 €

bis 15,00 €
2. Bau- und Grundstücksangelegenheiten
a) Bescheinigung über Nichtbestehen bzw. 

Nichtausübung eines gesetzlichen Vor-
kaufsrechts je Grundstückskaufvertrag

25,00 €

b) Bescheinigung über Anliegerleistungen 5,00 €
c) Schriftliche Auskunft über den 

Erschließungsstand
5,00 €

d) Schriftliche Auskunft über den 
Wert eines Grundstückes

5,00 €

e) Angabe für Höhenfestsetzun-
gen bei Bauvorhaben

25,00 €

f) Abnahme der Kanalanschlüsse im öffent-
lichen Bereich bei Neu- und Umbauten 
von Wohngebäuden und Industriebauten

35,00 €

g) Angebotsvordrucke bei öffent-
lichen Ausschreibungen
je nach Umfang

2,50 €
bis 25,00 €

h) Befreiung vom Anschluss- und/
oder Benutzungszwang

5,00 €
bis 150,00 €
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Bitte überweist Eure Spende an:
Gemeinde Veilsdorf
IBAN:
Verwendungszweck:

DE79 8405 4040 1112 4004 40
Kinderplanschbecken

Für Spenden bis 200,00 € genügt dem Finanzamt der Über-
weisungsbeleg als Anerkennung der Geldspende. Auf Wunsch 
stellen wir auch gerne eine Spendenquittung aus.
Die ersten Spenden sind bereits eingegangen.
Vielen Dank dafür!

Annahme von Baum- und Strauchschnitt
Ab dem 28. März 2025 können Einwohner der Gemeinde Veils-
dorf wieder ihren privat anfallenden Baum- und Strauchschnitt 
auf dem Baustoff-Lagerplatz des Bauhofes am Krummen Weg 
/ Hetschbacher Straße abliefern.
Der jeweils anwesende Mitarbeiter des Bauhofes ist angewiesen, 
ausschließlich privat anfallende Baum- und Strauchschnitte von 
Einwohnern unserer Gemeinde anzunehmen. Das Material muss 
unbelastet sein.
Die Entgegenahme von Baum- und Strauchschnitt aus einer 
gewerblichen Nutzung heraus ist nicht möglich.
Grünschnitt wird nicht entgegengenommen.
Die Annahme von Baum- und Strauchabfall ist eine Dienstleis-
tung für unsere Einwohner und kann nur aufrechterhalten wer-
den, wenn kein Missbrauch betrieben wird. Hier wird an die 
Einsicht und Mithilfe aller Einwohner appelliert.
Vorläufige Öffnungszeiten zur Baum- und Strauchschnittannah-
me am Krummen Weg / Hetschbacher Straße - vierzehntägig
Freitag jeweils von �  13.00 Uhr bis 15.00 Uhr
Samstag jeweils von �  09.00 Uhr bis 11.00 Uhr
Freitag 01.08.2025 Freitag 15.08.2025
Samstag 02.08.2025 Samstag 16.08.2025

Freitag 29.08.2025 Freitag 12.09.2025
Samstag 30.08.2025 Samstag 13.09.2025

Freitag 26.09.2025 Freitag 10.10.2025
Samstag 27.09.2025 Samstag 11.10.2025

Freitag 24.10.2025
Samstag 25.10.2025

Der Hauptausschuss hat in seiner Sitzung am 19.03.2024 Gebüh-
ren für die Annahme von Baum- und Strauchschnitt festgelegt.
-
-
-

Kleinmengen
bis 1 m³ (PKW-Anhänger)
größer 1 m³ (große Anhänger)

2,50 EUR
5,00 EUR

10,00 EUR
Die Wertmarken zu einem Wert von jeweils 2,50 EUR können ab 
sofort in der Kasse der Gemeindeverwaltung erworben werden.
Stefan Ullrich
Bürgermeister

Nutzung gemeindeeigener Objekte
Wir weisen darauf hin, dass alle Nutzungen von gemeindeeignen 
Räumen in Goßmannsrod, Heßberg, Hetschbach, Schacken-
dorf und Veilsdorf sowohl von Privatpersonen als auch Vereinen 
im Sekretariat der Gemeindeverwaltung Veilsdorf (Tel.: 03685-
68660) anzumelden sind.
Die Schlüsselausgabe erfolgt ausschließlich durch das Se-
kretariat der Gemeindeverwaltung. Bei Entgegennahme der 
Schlüssel ist gleichzeitig eine Kaution in Höhe der jeweiligen 
Tagesmiete zu entrichten.
Die Gebühr für die Versammlungsräume / Markthütte ist bei 
Schlüsselabholung zu entrichten (Veilsdorf, Bauhof + Rinklin-
raum 50,00 € + 12,00 € Nebenkosten = 62,00 € // Markthütte 
50,00 € für einen Tag inkl. Transport durch den Bauhof - jeder 
weitere Tag 30,00 €).
Bei folgenden Räumlichkeiten wird die Grundgebühr nachträg-
lich bei der Betriebskosten-Abrechnung mit in Rechnung gestellt:
-	 Rathaussaal Veilsdorf und Gemeindezentrum Heßberg 

(125,00 € / Tag + NK)
-	 Kochschule Heßberg, Alte Schule Hetschbach, Generati-

onentreff Goßmannsrod und Dorfscheune Schackendorf 
(100,00 € / Tag + NK)

-	 Eichigt (50,00 € / Tag + je zusätzliche Hütte 20 € / Tag + NK)
Die Schlüsselrückgabe hat nach Beendigung der Reini-
gungsarbeiten sofort zu erfolgen!
Die Kaution wird bei einwandfreiem Zustand des Objektes und 
Schlüsselrückgabe zurückgezahlt.
Stefan Ullrich
Bürgermeister

Information Fischereischeine
Für die Ausstellung eines Fischereischeines bitte ich um vorhe-
rige telefonische Terminabsprache.
Hanft

Öffnungszeiten der Heimatstube
Nach Wildenrod 3
Sie können einen Termin vereinbaren unter der Telefonnummer:
03685-419713.

Termine Veilsdorfer Anzeiger 2025
Nachfolgend erhalten Sie die Termine für Veröffentlichungen im 
Amtsblatt „Veilsdorfer Anzeiger“ für das Jahr 2025.
Text- und Bildbeiträge können bis zum jeweiligen Redaktionsschluss 
bei Frau Hanft in der Gemeindeverwaltung Veilsdorf abgegeben 
oder an die E-Mailadresse info@veilsdorf.de geschickt werden.

Redaktionsschluss Erscheinungstag
19.08.2025 29.08.2025
22.09.2025 02.10.2025
20.10.2025 30.10.2025
18.11.2025 28.11.2025
16.12.2025 23.12.2025

Spendenaufruf

Sanierung Schwimmbad Kloster Veilsdorf
Dieses Jahr am 17.06. wurde das Schwimmbad 91! Jahre alt, es 
wurde 1934 eingeweiht.
Es ist wieder einmal Zeit, es zu sanieren und zu erhalten für die 
nächsten Generationen von Veilsdorfern und Gästen.
Die Sanierung des großen Beckens ist über Fördermittel und 
unseren Eigenanteil gesichert.
Für ein neues, kleines Planschbecken benötigen wir noch zu-
sätzliche Gelder, die wir durch diesen Spendenaufruf bekommen 
zu hoffen.
Die kleinsten Mitbürger danken schon jetzt für die Spenden!
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Regionale Aktionsgruppe (RAG) LEADER  
Hildburghausen-Sonneberg e.V.

Veilsdorf, Schwimmbad, Neubau Kinderplanschbecken
LEADER-Projekt
LEADER wird seit vielen Jahren als Instrument zur Ent-
wicklung ländlicher Regionen angewendet und mit der EU-
Förderperiode seit 2007 unter einem neuen methodischen 
Ansatz inzwischen deutschlandweit erfolgreich umgesetzt. 
Den LEADER-Ansatz nutzen die Regionen zur Verwirklichung 
innovativer Projekte außerhalb der klassischen integrierten 
ländlichen Entwicklung. Die aufgebauten LEADER-Struktu-
ren selbst sind zudem ein Netzwerk für Wissensaustausch 
und Fördermittelakquise.
Das Schwimmbad in Kloster Veilsdorf ist eines der wenigen Frei-
bäder im Südthüringer Raum. Es wurde 1933/34 als Naturbad 
mit Feldsteinen gebaut, 1984 ist es bei der Sanierung betoniert 
worden. Schon von Beginn an hat es die eher ungewöhnliche 
Form mit 50-Meter-Bahnen, an die sich ein halbkreisförmiges 
Becken mit aufsteigendem Bodenniveau anschließt.
Die Badegäste kommen aus der Gemeinde Veilsdorf und aus 
den umliegenden Gemeinden wie Eisfeld, Auengrund, Brünn 
und selbst aus der Kreisstadt Hildburghausen. Die Schulen im 
Einzugsgebiet nutzen das Freibad für den Schwimmunterricht 
bzw. Schwimmlager und die Ferienfreizeit. Von Vorteil ist der 
kurze Weg zum Bahnhof Veilsdorf. Die Züge der STB fahren im 
Stunden-Takt.
Der Unterhalt von Freibädern ist für Kommunen keine einfa-
che Aufgabe. Insbesondere, wenn finanzielle Engpässe in den 
Haushalten bestehen, ist diese sogenannte „freiwillige Leistung“ 
gefährdet, damit die Kommunen ihre „Pflichtaufgaben“ erfüllen 
können. Doch dann fällt vor allem im ländlichen Raum ein Stück 
Lebensqualität, von der auch umliegende Gemeinden profitieren, 
weg. Insbesondere Kindern fehlen dann auch Möglichkeiten, das 
Schwimmen zu erlernen. „Für die Gemeinde Veilsdorf ist der 
Erhalt des Schwimmbades jedoch eine Herzensangelegenheit 
und daher auch eine selbstauferlegte Pflichtaufgabe“, so Bür-
germeister Stefan Ullrich.
Im vergangenen und diesem Jahr liefen grundhafte Sanierungs-
arbeiten. Dazu zählen eine neue Folie im Schwimmbecken, an-
gepasste Duschen, eine neue Beckenumrandung mit neuen Ein- 
und Ausstiegsleitern, Technik für die Umwälzung des Wassers 
sowie neue Bäume im Liegebereich.
Durch die notwendige Erhöhung des Beckenrandes hat sich 
auch der Wasserstand im Schwimmbecken erhöht. Dadurch 
ist der bisherige Flachwasserbereich zu tief für die kleinsten 
Gäste geworden. Notwendig geworden ist daher ein Neubau 
eines Planschbeckens für Kinder. Das neue Kinderplanschbe-
cken umfasst eine Fläche von 48 m² mit einer max. Tiefe von 
0,40 m. Mit dieser Maßnahme soll den Kleinsten die Möglichkeit 
geboten werden, sich aktiv und mit Freude an die Wasserwelt zu 
gewöhnen. Gleichzeitig bleibt dadurch die Familienfreundlichkeit 
des Bades erhalten bzw. erhält eine neue Qualität.
Für die grundhafte Sanierung des großen Beckens konnte die 
Gemeinde Veilsdorf Fördermittel aus der Thüringer Sportstätten-
förderung erhalten. Für den Neubau des Kinderplanschbeckens 
wurden 70.000,- € durch das europäische LEADER-Förderpro-
gramm bereitgestellt.
Die RAG beurteilte das Vorhaben als unterstützenswürdig, da 
neben dem Erhalt der Lebensqualität im ländlichen Raum die 
Freibäder als sozialer Ort eine besondere Rolle spielen. In den 
zurückliegenden Jahren erhielt die RAG öfter Anfragen zur finan-
ziellen Unterstützung bei Sanierungsarbeiten in Freibädern. „Das 
LEADER-Budget reicht aber nicht aus, um Komplettsanierungen 
in Freibädern zu finanzieren. Das wäre auch nicht Aufgabe der 
RAG bzw. des LEADER-Programms. Jedoch helfen wir gerne 
mit, wo es geht“ meint Albert Seifert, Vorsitzender der RAG 
LEADER Hildburghausen-Sonneberg. So wurden und werden 
über die RAG Schwimmbäder in Lauscha, Schalkau, Rauenstein, 
Schleusingen und eben in Veilsdorf unterstützt.

Eintritt in den Ruhestand
Herr André Rädlein, aus der Verwaltung, konnte zum 01.06.2025 
verdienterweise seinen Ruhestand antreten. Herr Rädlein war 
seit 1994 Gemeinderatsmitglied und seit 2004 1. Beigeordneter 
des Bürgermeisters. Bei der Bürgermeisterwahl am 02.03.2008 
wurde Herr Rädlein mit absoluter Mehrheit zum letzten haupt-
amtlichen Bürgermeister der Gemeinde Veilsdorf gewählt. Nach 
der Zeit als Bürgermeister blieb Herr Rädlein der Gemeinde er-
halten und übte seit 2014 das Amt des Haupt- und Bauamts-
leiters aus.
Nach so vielen Jahren voller Engagement für die Gemeinde Veils-
dorf ist es Zeit, DANKE zu sagen.
Wir wünschen Dir, lieber André, alles erdenklich Gute für die 
Zukunft und hoffen, dass Du uns weiterhin mit Deiner Expertise 
zur Verfügung stehst.
S. Ullrich
Bürgermeister, im Namen der Mitarbeiter
der Verwaltung, des Bauhofes sowie der Kita´s

Nach der Arbeit kommt das Vergnügen
Zum 01.07. konnte Frau Habermann aus der Kita in Heßberg 
ihren wohlverdienten Ruhestand antreten.
Für die geleistete Arbeit bedanken wir uns von ganzem Herzen 
und wünschen Frau Habermann alles Gute für die Zukunft.
S. Ullrich
Bürgermeister
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VeranstaltungenInfokasten:
LEADER steht für Liaison entre actions de développement 
de l’économie rurale (Verbindung zwischen Aktionen zur Ent-
wicklung der ländlichen Wirtschaft) und ist eine Methode zur 
Förderung der ländlichen Räume durch die EU. Die finanziellen 
Mittel stammen aus dem Europäischen Landwirtschaftsfonds 
für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER). Ausgezahlt 
werden sie über das Thüringer Landesamt für Landwirtschaft 
und Ländlichen Raum in Meiningen. Über das Amt erfolgt 
zudem die notwendige formale Begleitung.
In Thüringen gibt es 15 LEADER-Regionen, die den gesamten 
ländlichen Raum abdecken. Jede Region hat im Jahr 2022 
unter breiter Bürgerbeteiligung eine regionale Entwicklungs-
strategie (RES) erarbeitet, die Handlungsfelder, Ziele und Pro-
jektideen enthält. Diese ist Grundlage für die Arbeit der RAG 
in der aktuellen Förderperiode 2023-2027. In jeder Region gibt 
es eine Regionale Aktionsgruppe (RAG), in der verschiedene 
Akteure gemeinsam über die Verwendung von Fördermitteln 
entscheiden. Für die ausgewählten Vorhaben stehen Mittel 
des Landes und des EU-Landwirtschaftsfonds für die Ent-
wicklung des ländlichen Raumes (ELER) zur Verfügung.

Text: Philipp Rothe (LEADER-Management)
Regionale Aktionsgruppe LEADER Hildburghausen-Sonneberg 
e.V.
Geschäftsstelle
Friedrich-Rückert-Str. 14-18
98646 Hildburghausen
www.rag-hildburghausen-sonneberg.de
Email: kontakt@rag-hildburghausen-sonneberg.de

Vermietungen
Wohnblocks Koster Veilsdorf
4-Raumwohnung mit 84,92 m²
Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, WC/Bad, Flur
Miete: 390,63 € + NK
ab 01.10.
4-Raumwohnung mit 103,42 m²
Wohnzimmer, Schlafzimmer, 2 Kinderzimmer, WC/Bad, Flur, 
Balkon
Miete 475,73 € + NK
ab 01.09.
03685 686614
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Vereine und Verbände

Mein Rückblick der Jahre 1997, 1998, 1999 und 2000
Auch im Jahr 1997 begann unser Chorjahr wieder mit dem „Drei-
Königs-Singen in Veilsdorf.“
Als Discjocky war Gerd aus Rieth mit dem Nudelholz dabei.
Noch im Januar fand in St. Kilian ein weiterer Sängertag des 
Sängerkreises statt. Es wurde das nächste Chortreffen der 
Kreischöre vorbereitet und unter der Beteiligung der Vertreter 
des Landrats-Amtes wurde ein neuer/ alter Sängerkreisvorstand 
wieder gewählt. Wir waren mit unseren Vorstandsmitglieder: Mar-
gitta Ritschel, Hermann Schubert, Heiko Schweßinger und ich 
Vertreter unseres Chores und ein Teil des Sängerkreisvorstandes.
Auch in diesem Jahr gehörten, wie viele andere Aktivitäten, 
wieder eine Wintertour nach Bockstadt, eine Faschingsveran-
staltung im Saal in Veilsdorf, ein Frühlingssingen an der Leite 
(Himmelfahrt), das 30. jährige Jubiläum des Schlosserchores und 
der Regional- Wettbewerb zu Ehren des „Daniel Elster“ waren 
für uns große Herausforderungen.
Wir sangen zum Wettbewerb die neueinstudierte Kompositi-
on von Zoltan Kodaly „Esti dal“ in ungarischer Sprache und 
eine Südthüringer Volksweise mit dem Titel „Mädchen die nach 
Ehstand ringen“. Dies waren eigentlich Lieder die keine hoch-
deutsche Vokalfärbung hatten. Im ungarischen und in unserer 
fränkischen Sprache gibt es keine „hellen“ Vokale“, so war es 
nicht verwunderlich, dass die Jury-Mitglieder, die zum Teil an 
der Weimarer Musikschule tätig waren, für unseren Vortrag keine 
sehr gute Bewertung hatten.
Unser Schlosserchor hatte sein 30 jähriges Jubiläum (gegründet 
1965) in 1997 nachzuholen.
Wir besuchten wie jedes Jahr einige Liederabende der Sänger-
kreischöre, fuhren mit zwei Bussen nach Bad Liebenstein zur 
Teilnahme an einer Festveranstaltung des Bad Liebensteiner Män-
ner-Chores.Unsere Männer Heiko und Henry Schweßinger und 
unser Jens Pfeifer waren unsere Fahnenträger beim Festumzug.
Im 2. Halbjahr 1997 besuchten uns unser ungarischer Partner-
chor, mit ihnen führten wir ein Konzert durch und einige von 
uns begleiteten sie zu den organisierten Ausflugsfahrten nach 
Eisenach und nach Bad Liebestein in die Liebensteiner Höhle, 
wo der Chor Szentendre ein kleines Konzert durchführte.
Im Sommer 1997 nahmen wir an einer Jubiläumsveranstaltung 
des Behrunger Chores teil und fuhren zusammen mit den ganzen 
Veilsdörfer Chören nach Hetschbach im Odenwald.
Mit dem Schlosserchor hatten wir gleich nach der Wende durch 
die Vermittlung von Frau Geitner aus Pfersdorf, freundschaftliche 
Verbindungen zu den Chören in Rannungen, auch dahin führte 
uns eine Teilnahme an einem Liederabend.
Nach einer intensiven Vorbereitung durch den Sängerkreisvor-
stand und den Chören aus Gießübel fand das Kreissängertref-
fen 1997 in Gießübel statt, nachdem das Naturtheater an einen 
Investor verkauft worden war.
Seit 1993 nahm als Vertreterin des Seniorenchores Veilsdorf, 
meine Frau zum ersten Mal an einem Seniorenchortreffen in 
Klagenfurt teil. In den Jahren 1994 waren wir dann in Pesaro, 
1995 in Salzburg,1996 in Prag und 1997 in Koblenz und unsere 
Frauen des Seniorenchores sangen bei den entsprechenden 
öffentlichen Konzerten mit.
In unserer Friedhofskirche St. Veit sangen wir zum Totensonntag 
auch in Erinnerung an unserer ungarischen Reiseleiterin Frau 
Livia Szinna aus Leanfalu einen „Gedenkchoral.
In Schackendorf führten wir wieder einen Weihnachtsabend mit 
Kindertheater durch und gestalteten in der Trinitatiskirche unser 
traditionelles Weihnachtskonzert.
Zu den Weihnachtskonzerten „präsentierten“ wir jedes Jahr eine 
Lied- Premiere; 1997 war es das, m Oratorium „Navidad Nuestra, 
von dem Südamerikanischen Komponisten Ariel Ramirez.
DAS JAHR 1998
Das Jahr 1998 begann mit einer Geburtstagsfeie, mit Ständchen 
zum 70. Geburtstag von unserem Bass-Sänger Kurt Fischer.
Die Ahlstädter spielten wieder in Schackendorf Theater, wir san-
gen wieder beim Liederabend in Veilsdorf mit und fuhren mit 
dem Bus nach Siegmundsburg um eine Winterwanderung nach 
Friedrichshöhe zu machen.
Die Aufgaben die unser Chor zur Verschönerung unseres Ortes 
übernommen hatte, wurden von uns gerne übernommen.
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Im Herbst führten wir wieder mit allen „unseren Chören“ ein 
Chorwochenende zur Vorbereitung unserer Advents- und Weih-
nachtsveranstaltungen durch.
Ich war sehr oft wieder mit den Aktivitäten des Thüringer Sän-
gerbundes unterwegs und begleitete unseren Seniorenchor bei 
seiner Fahrt zum „Chortreffen der Seniorenchöre“ nach Jeselo 
bei Venedig.
In den 1990ger Jahren war ich oftmals zu den Gesamt-Aus-
schuß-Sitzungen des Deutschen- Sängerbundes als Delegierter 
vom Thüringer-Sängerbund unterwegs. Wir waren unter ande-
rem, in Nürnberg/Führt, in München-Passing, in Ludwigsburg/
Schwaben, in Kiel, in Berlin und Münster.
Die Tagungen des Thüringer Sängerbundes fanden dazu im Jah-
reslauf fast alle 4 Wochen statt und dazu war die Vorstandsarbeit 
unseres Hildburghäuser-Sängerkreises noch zu leisten.
Bei all diesen Veranstaltungen im Rahmen des „Deutschen 
Sängerbundes“ konnte man sich viel absehen und abhören in 
Bezug auf die inhaltliche-musikalische Arbeit, aber auch für die 
Organisierung der Sängerkreis Arbeit, die vor allem für die Lö-
sungen der finanziellen Probleme (Fördermittel für besondere 
Aufgaben), wichtig waren.
Am 30. Mai 1999 fand wieder auf der Naturbühne in Steinbach-
Langenbach ein Chorkonzert der Chöre des Sängerkreises statt.
Als gemeinsame Lieder hatte unser Kreischorleiter Volker Koch 
die Lieder „Wo Musik sich frei entfaltet“ von W.Mozart und eben-
falls von Mozart das Lied die „Abendruhe“, ausgewählt. Die Chö-
re waren in Gruppen von einigen Chören gemeinsam aufgetreten.
Auch 1999 waren die örtlichen Festlichkeiten von unseren Chö-
ren zu gestalten. Zum Backhausfest hatten wir seit der Wende-
zeit immer die Ahlstädter zu unserem Brunnen und Backhausfest 
eingeladen.
Zum „Tag der deutschen Einheit“ waren wir vom Sängerkreis 
nach Waltershausen in Bayern zur Teilnahme am Festsingen 
der Chöre des „Sängerkreises Meiningen“, und der Chöre der 
Sängergruppe „Rhön-Grabfeld“ eingeladen. Wir sangen: „Co-
hors generosa“, „Das ist der einfache Frieden“ und „Ging ein 
Weiblein Nüsse schütteln“.
Das Chorjahr 1999 endete mit einigen Besuchen bei Chören 
der „Sängergruppe Sennigshöhe“ und einer gemeinsamen 
Veranstaltung mit dem „Sängerkranz Ahlstadt“ zum 10 jährigen 
Jubiläum der „Grenzöffnung 1989, sowie unserer traditionellen 
Weihnachtsveranstaltung im Gasthaus Hartleb und unserem 
Weihnachtskonzert in der Trinitatiskirche.
Noch ein Hinweis in eigener Sache: am 26. Juli 2025 ab 14.00 
Uhr findet in der Trinitatiskirche in Veilsdorf das Festsingen zu 
60 Jahre Gemischter Chor Schackendorf und 60 Jahre Chor-
leiter statt.
Schackendorf, den 30. Juni 2025
Hans Pfeifer, Chorleiter

Kindergartennachrichten

Babytreffen im Kindergarten „Wiesenwichtel“  
Heßberg
Der nächste Babytrefftermin im Kindergarten „Wiesenwichtel“ 
in Heßberg findet am 27.08.2025 von 15.00 - 16.00 Uhr statt.

Bunter Zauber und große Freude beim Kinder- 
garten-Sommerfest der Leiten-Strolche in Veilsdorf
Fröhliches Lachen, staunende Kinderaugen und en Hauch Magie 
erfüllten am 6. Juni die Turnhalle in Veilsdorf. Das diesjährige 
Sommerfest unseres Kindergartens Leiten-Strolche fand wet-
terbedingt drinnen statt, der Stimmung tat das jedoch keinen 
Abbruch. Eröffnet wurde die Feier mit einem liebevoll einstu-
dierten Programm der Kindergartenkinder. Mit Liedern sorgten 
sie gleich zu Beginn für Applaus und viele stolze Gesichter bei 
den Zuschauern. Die Kinder präsentierten ihr Können mit sicht-
licher Freude, für einige war es der erste Auftritt vor so großem 
Publikum.
Das Sommerfest war zugleich das feierliche Zuckertütenfest für 
die zukünftigen Schulanfänger. Ein besonderes Highlight war 
der Auftritt des Zauberers Phantaro, der die kleinen und großen 
Gäste mit seinen verblüffenden Tricks in den Bann zog.

Zu Ostern wurde wieder unser Dorfbrunnen geschmückt. Nach 
dem unser Schackendorfer Brunnen wieder einen „Wasserzu-
lauf“ erhalten hatte, führten wir Ende Juni 1998 am Brunnen 
eine Brunnenweihe mit Gottesdienst, einem Kulturprogramm des 
Schackendorfer Chores und der Tanzgruppe Veilsdorf (Leitung. 
Brigitte Lörtzing) und ein Backhausfest durch.
Mit einem gemeinsamen Liederabend wurde auch 1998 die Zu-
sammenarbeit der beiden Chöre, des Gemischten Chores (seit 
1994 waren wir wieder der Gemischte Chor Schackendorf) und 
des Schlosserchores dokumentiert. Der Schlosserchor holte sei-
ne Feierlichkeit des 30. Jahrestages nach. Das gemeinsame Pro-
gramm war ein schöner Erfolg für beide Chöre und den teilneh-
menden Chören aus Heßberg, Rannungen, Hellingen, Grattstadt, 
Seniorenchor Veilsdorf und der Männergesangverein Veilsdorf.
Zum oben genannten Jubiläum des Schlosserchores erklangen 
Lieder, wie der Frühlingschor aus dem Oratorium „Die Jahres-
zeiten“ von Joseph Haydn, „Ich bete an die Macht der Liebe“ 
gesungen von den Männerchören und das „Bierlied“ gesungen 
vom Schlosserchor, der seit 1993 zusammen mit den Männern 
des Schackendorfer Chores musizierte. Darüber hatte der Kom-
mentator des „Freien Wortes“ Wolfgang Swietek viele loben 
Worte zu berichten.
Im Herbst fuhren wir noch einmal zu einem Liederabend nach 
Rannungen bei Schweinfurt.
Auch 1998 gab es wieder ein Theaterstück der Kinder im Hart-
lebschen Saal in Schackendorf und ein mittlerweile schon tra-
ditionelles Weihnachtskonzert in der Trinitatiskirche. Dazu gibt 
es anzumerken, dass die Kollekte aller Weihnachtskonzerte seit 
1990 als Benefizkonzerte für die Baumaßnahmen an unserer 
Trinitatiskirche gespendet wurden, um so den aktiven Kirchen-
vorstand wie Walter Pommer und Edgar Kieser und Rolf Phillip 
in ihrer freiwilligen Arbeit zu unterstützen.
Für die Arbeit im Sängerkreisvorstand und für die Mitarbeit im 
Präsidium des Thüringer Sängerbundes gibt es noch einen 
Nachtrag einzufügen.
Am 28. Juni 1997 waren Volker Koch, der Kreischorleiter und ich 
in die Staatskanzlei nach Erfurt eingeladen und wurden vom Mi-
nisterpräsidenten für unsere Arbeit im Sängerkreis Hildburghau-
sen mit einer Ehrenplakette (aus Porzellan) geehrt. Anschließend 
fand ein Empfang beim Minister-Präsidenten statt.
Die Aufschrift der Plakette hatte folgenden Wortlaut: „Zum un-
eigennützigen Einsatz zum Wohle der Gemeinschaft, Dank und 
Anerkennung“. Der Ministerpräsident Bernhard Vogel.
Nach dieser Überraschung fuhren wir Beide mit „stolzer Brust“ 
nach Hause.
DAS CHORJAHR 1999!
Das Chorjahr 1999 begannen wir, da das Dreikönigssingen aus-
gefallen war, am 7. Januar mit einer Doppelprobe, für die Män-
ner unseres Chores mit den Männern des Schlosserchores und 
danach war dann unser Gemischter Chor dran!?
Seit der Schlosserchor von unserem Chor aufgenommen wur-
de, war jede Probe unterteilt in Kammerchor, Schlosserchor, 
Frauenchor, Kammerchor und Gesamtchor, wo sich dann alle 
einfanden. Es war für mich jeder Probeabend eine Herausfor-
derung, die aber sehr produktiv war.
Wir konnten uns dadurch viele schöne neuartige Lieder und grö-
ßere Chorwerke erarbeiten. Beispiele die heute noch (2025) zu 
unserem Repertoire gehören, sind: „Die Foellen“, der Opernchor 
aus „Caballeria rusticana“, mit dem Titel „Duftig erglänzen Oran-
gen“, oder der Männerchor „Meine liebe Nelke“ aus Tschechien 
und das deutsche Volkslied „Guter Mond du gehst so stille und 
unsere Frauen „glänzen“ heute noch mit dem Hochzeitslied aus 
Mazedonien, „Des tapferen Zuzuls Hochzeit“, der jugendliche 
Kammerchor sang, damals von Jugendlichen Chören gerne 
gesungene irische und schottische Lieder, wie Loch Lomond“.
Wir bereiteten wieder das Sängerfest des Sängerkreises vor, 
probten für die Gestaltungen unserer choreigenen Auftritte und 
besuchten oft die Sängerfeste und Sängerabende anderer Chö-
re. So waren wir nach Bad Königshofen zu einem Liederabend 
eingeladen. Wir sangen das russisch-ukrainische Volkslied „Der 
Dnepr“ und konnten uns über die Reaktionen des Publikums 
sehr freuen.
Wir besuchten wieder unsere Kreischöre und nahmen mit diesen 
am gemeinsamen Sängerfest der Sängerkreischöre am 30. Mai 
1999 in Steinbach-Langenbach teil.
Wir führten unser Brunnenfest durch und fuhren nach Alten-
trüdingen zur Teilnahme am Jubiläums-Sängerfet des dortigen 
Chores.
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Zuckertütenfest im Juni 2025
Für unsere 11 Schulanfänger neigt sich nun auch das letzte Kin-
dergartenjahr dem Ende zu und wir feierten gemeinsam ihren 
Kindergartenabschluss am 07.06.2025.

Das Zuckertütenfest startete mit einem tollen Programm.
Lieder, Gedichte und Tänze rund um die Schule wurden von 
unseren Schulanfängern fleißig einstudiert und an diesem Tag 
voller Stolz vorgetragen.

Zwischendurch gab es eine kleine Stärkung und weiter ging es 
zur „Großen Schatzsuche“.
Alle Piraten waren bereit den Zuckertütenschatz zu finden an-
hand einer Schatzkarte.
Es gab verschiedene Stationen, an denen jeweils eine Aufgabe 
gelöst werden musste.
Die Schatzkarte führte uns zur Feuerwehr. Dort befand sich auch 
unsere Schatztruhe.
Mit dem Feuerwehrauto wurde unser großer Schatz, alle Piraten 
und alle Erzieher wieder zurück zum Sportplatz gebracht.
Dort wurde dann voller Spannung die Schatztruhe geöffnet und 
alle Piraten konnten es kaum erwarten, eine Zuckertüte im Arm 
zu halten.

Besonders begeistert waren die Kinder, als sie selbst Teil der 
Show werden durften. Immer wieder holte der Zauberer kleine 
Assistentinnen und Assistenten aus dem Publikum auf die Bühne 
und ließ sie bei seinen magischen Kunststücken mitwirken. Der 
absolute Höhepunkt: ein riesiger Plüsch-Teddybär, der wie aus 
dem nichts aus einem Hut gezaubert wurde, ein Moment, der für 
leuchtende Augen und offene Münder gesorgt hatte. Ebenfalls 
aus dem Hut gezaubert wurden die Shirts der Schulanfänger. 
Passend zur magischen Stimmung gab es auch eine Bastel-
station, an der die Kinder ihre eigenen Zauberstäbe gestalten 
konnten. Mit Stöcken, Wolle, buntem Papier und viel Fantasie 
entstanden dort echte Hingucker, die stolz präsentiert und zum 
Zaubern ausprobiert wurden. Ein Bewegungsparcour und eine 
Hüpfburg sorgte für ausgelassenen Spaß und Bewegung. Die 
Hüpfburg war nicht nur zum Toben da, sondern hielt eine be-
sondere Überraschung bereit. In ihrem Inneren waren die bunt 
gefüllten Zuckertüten versteckt, die feierlich an die zukünftigen 
Schulanfänger übergeben wurden. Im Anschluss rutschte je-
des Kind voller Stolz mit seiner Zuckertüte von der Hüpfburg in 
seinen neuen Lebensabschnitt. Auch für das leibliche Wohl war 
bestens gesorgt, es gab Bratwürste, Pommes, Zuckerwatte, 
Kuchen, Kaffee, Limonade, Wasser und sogar ein kühles Bier 
für die Erwachsenen ließen keine Wünsche offen.
Kinder, Geschwister, Eltern, Großeltern und Freunde feierten 
gemeinsam ein fröhliches und herzliches Fest, das allen sicher 
noch lange in Erinnerung bleiben wird.
Die Eltern des Elternaktives der Kita Leiten-Strolche

Dankeschön
An dieser Stelle ein herzliches „Dankeschön“ an Familie Simon, 
die uns mit einer großzügigen Spende unterstützt hat. Nun kön-
nen unsere Kinder auf ihren neuen Matratzen himmlisch träumen.
Auch zwei Vertreter des „Dorffreunde e. V.“ besuchten uns und 
übergaben uns ein sehr schönes Geschenk. Vielen Dank auch 
an Euch!
Es grüßen Euch die Leiten-Strolche
und ihre Erzieherinnen
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Verkehrssicherheitstag in Eisfeld 19.06.2025
Mit dem Zug machen wir einen großen Ausflug. Wir fuhren nach 
Eisfeld zum Verkehrssicherheitstag. Zu Beginn begrüßte uns das 
Ampelinchen mit ein paar tollen Verkehrsbewegungsliedern. An 
den vielen Mitmachstationen probierten wir so einiges aus und 
zeigten was wir schon können und wissen.

Dieses Fest endete mit dem gemeinsamen Aufsteigen vieler mit 
Helium gefüllten Luftballons.
Viele Wünsche flogen für unsere Schulanfänger in den Himmel 
und wir hoffen, dass auch viele Wünsche in Erfüllung gehen.
Wir Erzieher*innen bedanken uns noch einmal recht herzlich für 
die Einladung.
Ein besonderer Dank geht an alle Eltern der Schulanfänger für 
die tolle Vorbereitung und Durchführung dieses Festes, für die 
tollen Geschenke und natürlich die schönen Kindergartenjahre 
mit euch.
Ein weiterer Dank geht auch an die Feuerwehrmänner und Feu-
erwehrfrauen, die sich um unseren Piratenschatz gekümmert 
haben.
Nun sagen wir „Auf Wiederseh‘n“.
Ihr dürft jetzt in die Schule geh’n.
Wir wünschen Euch viel Glück,
denkt mal an uns zurück!
Die Kinder und Erzieher*innen der Kindertagesstätte
„Unterm Regenbogen“
Kloster Veilsdorf

Kindertagesstätte „Unterm Regenbogen“  
Kloster Veilsdorf

Kleiner Rückblick
In den letzten Monaten war bei uns im Kindergarten viel los.
Wir haben einiges erlebt und wollen euch gerne einen kleinen 
Einblick geben.
Zum Kindertag machten wir gemeinsam einen Ausflug nach 
Harras auf den Spielplatz.
Die Zugfahrt war für alle Kinder schon ein tolles Erlebnis.
Bei Spiel und Spaß verbrachten alle Kinder einen wunderschö-
nen Vormittag.
Ein herzliches Dankeschön an alle Eltern, die bei der Vorberei-
tung und Durchführung mitgeholfen haben.
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Kirchliche Nachrichten

Kirchgemeinde Veilsdorf

Herzlich laden wir ein:

Sonntag, 10.08.2025
14.00 Uhr Gottesdienst
Sonntag 17.08.2025
ab 15.00 Uhr Kaffee, Kuchen und sommerli-

che Getränke im Pfarrhaus
17.00 Uhr Konzert mit dem DUO Alborada in der Kirche
Freitag, 22.08.2025
15.00 Uhr Pfarrhaustreff
Sonntag, 07.09.2025
14.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Steffen Pospischil,
Pfarramt Eisfeld, Kirchplatz 8, 98673 Eisfeld
Tel.: 03686 300124

Sommerkonzert
Am 17. August lädt die Veilsdorfer Kirchgemeinde um 17 Uhr zu 
einem Sommerkonzert der besonderen Art. Das Erfurter Duo 
ALBORADA bringt Klänge des Südens in die Veilsdorfer Tri-
nitatiskirche. Die Gitarristin Madlen Kanzler und die Geigerin 
Gundula Mantu versprechen einen temperament- und stim-
mungsvollen Konzertabend - mit exotischen Gitarrenrhythmen 
und Tangos aus Havanna und Buenos Aires sowie verträumten 
Wiener Melodien Franz Schuberts, spanischen Liedern de Fal-
las und nachdenklichen Tönen Johann Sebastian Bachs. Der 
Eintritt ist frei. Ab 15 Uhr besteht die Möglichkeit, sich bei som-
merlichen Getränken sowie Kaffee und Kuchen auf das Konzert 
einzustimmen.

Waldbühne Heldritt „Petterson und Findus“
Mit dem Bus fuhren wir zusammen mit dem Kindergarten Heß-
berg und Veilsdorf nach Heldritt in die Waldbühne. Leider regnet 
es, aber unter der Überdachung sind wir gut geschützt. Nach-
dem wir uns kurz gestärkt haben, geht es auch schon los. Pet-
terson und Findus erleben so einiges an diesem Nachmittag.
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Nicht nur ein herzliches Dankeschön an alle Kuchenbäcker und 
das der Kuchen hervorragend geschmeckt hat - nein, der sah 
auch unfassbar gut aus! Ihr habt hier ganze Arbeit geleistet und 
ihr wisst jetzt, wie viel Puderzucker für diese Menge an Kuchen 
benötigt wird.;-) Das war erstklassig!

Dienstagmorgen, 27.05.25: der Sportplatz füllte sich mit allen 
Teilnehmern, Helfern und Menschen, die es sich nicht nehmen 
lassen wollten, an diesem Tag dabei zu sein und zu sehen, was 
die Bewohner der Gemeinde Veilsdorf binnen dieser kurzen Zeit 
auf die Beine gestellt haben. Anja Schmidt sang zusammen mit 
ihrem Kinderchor und den Kindern der Kindergärten aus Veils-
dorf und Kloster Veilsdorf, die Grundschule war anwesend und 
unterstützte ebenfalls tatkräftig.
Während das Antenne Thüringen Team ihre Technik aufbaute, 
Interviews führte und die ersten Stationen der Aufgabenliste 
als „erfüllt“ ansah, tobte die Menge, als unsere „Schwanensee-
Hopsing-Crew“ ihr Männerballett vorführte. Erst nach einer Zu-
gabe durften die Männer wieder „die Bühne“ verlassen. Es war 
herrlich anzusehen und definitiv eine gelungene Choreografie. 
Ihr wart eines der Highlights an diesem Tag!
Ein weiteres Highlight war unser Bürgermeister Stefan Ullrich! 
Was für eine Wandlung, welch eine Optik! Ein riesiges Danke-
schön an Nadine Mitzenheim, dass du Veilsdorf einen „Man!“ 
schreienden Harald Glööckler beschert hast - der bei weitem 
besser aussah als der Originale!
Das wir bis zum Schluss versucht haben, ein Fahrzeug aus Pas-
sau mit dem amtlichen Kennzeichen PA:PA 123 zu bekommen 
und wir deshalb leider die Party nicht gewonnen haben, tat der 
Stimmung aber keinerlei Abbruch. Einige Anwohner waren dann 
zur Party in Gleichamberg und haben gezeigt, dass wir feiern 
können, auch ohne Party im eigenen Ort. Wir möchten uns hier-
mit bei allen Beteiligten bedanken!
Danke an den Theaterverein „Laberkäuer e.V.“ für die gestellte 
Kleidung des Glööckler- Kostüms und an Lara Keilholz und Fa-
milie für die großartigen Ringe, welche das Outfit so abgerundet 
haben, ebenso danke für die Kennzeichen und Tassen!
Danke für die Hilfe, die Unterstützung. Jeden Einzelnen ein rie-
siges DANKE für jede gesendete Mail, die rauchenden Köpfe, 
die unzähligen Telefonate, welche die Leitungen zum Glühen 
gebracht haben, die Bratwurst Bräter, die Getränkeversorger, 
an alle Teilnehmer und Anwesenden für diese unvergesslichen 
6 Tage!

Sonstiges

Eine schrill-schräge Himmelfahrt
Wenn an einem Mittwochmorgen, gegen halb 8, sich eine Viel-
zahl an Einwohner auf dem Marktplatz in Veilsdorf versammelt, 
wenn getuschelt und gemunkelt wird, wenn kurz vorher im Radio 
gesagt wurde: „In den nächsten 6 Tagen werden die Veilsdorfer 
und Römhilder schlaflose Nächte haben, denn sie werden viel 
zu tun haben“...
Dann kann das nur eins bedeuten: Veilsdorf ist einer der Finalisten 
der „Antenne Thüringen Party Tour“ und tritt gegen Römhild an!
Als am 21.05.25 Moderatorin Madlen Rausch die Aufgabenlis-
te an unseren Bürgermeister Stefan Ullrich überreichte und er 
die ersten der 25 Aufgaben vorlas, war das Staunen groß, das 
Gelächter größer und die Köpfe begannen zu arbeiten. Wen ho-
len wir ins Boot? Wie lässt sich was umsetzen? Wer kann uns 
helfen? Schon Minuten nach der Bekanntgabe der letzten zu 
erledigenden Aufgabe, klemmten sich die ersten Anwesenden 
ans Handy, erste Anrufe wurden getätigt, Nachrichten verschickt 
und Einkäufe getätigt: die Schallplatte von Herbert Grönemey-
ers „Männer“ aus dem Jahr 1984 und eine im Vatikan original 
abgestempelte Postkarte.
Die Schwarzbacher Brauerei wurde angeheuert, einen funktionie-
renden Bierwagen und Bierkisten zur Verfügung zu stellen, damit 
ein 4x4 Meter großer, nutzbarer Pool gebaut werden konnte.
Die Kindergärten wurden besucht und schnell stand fest: 20 
Kinder die „Des Wandern ist des Müllers Lust“ singen - diese 
Aufgabe ist erledigt.
Aber wie stand es um die anderen Aufgaben? Waren diese auch 
so leicht zu erfüllen? Wie kriegen wir denn die Leute zusammen?
Es wurde eine WhatsApp-Gruppe gegründet, die binnen Stunden 
gefüllt war mit Mitgliedern, die helfen konnten und wollten. Im Mi-
nutentakt, manchmal auch sekündlich, flatterten Nachrichten ein. 
Die ersten Absprachen wurden getroffen und so kam es, dass das 
erste Treffen für den Donnerstagnachmittag angesetzt wurde in 
der Turnhalle. Es wurde besprochen, wer einen der benötigten 50 
Bollerwagen stellen kann, welche Frau verfügbar ist, deren Nach-
name auf den Namen „...mann“ endet und welche 14 Personen 
wir finden können, deren Vorname mit „Leo“ beginnt. Fest stand 
ebenfalls, dass wir eine Person gefunden haben, die nachweislich 
an einem Vatertag geboren wurde und die 2 Schulkinder, die die 
„Krieg der Sterne“ Szene „Luke - ich bin dein Vater“ verkleidet 
nachspielen. Familie Goldschmidt wurde bestimmt, die Aufgabe 
der 5 Generationen zu erfüllen. Die 10 Tassen mit der Aufschrift 
„Papa ist der Beste“ waren schnell zusammen, die Bratwurst 
von mindestens 5 Kilo war bestellt, hier hatten wir sogar zwei.
Herzlichen Dank hierfür an Marc Sauerbrey und Apollo Pfeiffer!
Wer läuft die 30.000 Schritte am 27.05.25 zwischen 0 und 11 
Uhr? Vielen Dank an Oliver, Sandra und Verona!
Der Heißluftballon war organisiert, das Papa-Mobil war auch 
zeitnah aufgetrieben, auch hiervon hatten wir gleich 2 Exem-
plare, eine ungeöffnete Bierflasche aus dem Jahr 1999 oder 
älter wurde uns zur Verfügung gestellt und selbst eine Person, 
die nachweislich auf mindestens 10 Kelly Family Konzerten war, 
wurde gefunden.
Die Suche nach einer Person, welche den Namen „Jesus“ trägt, 
gestaltete sich wesentlich schwieriger, aber auch diese Aufgabe 
ließ sich nach einigen Tagen abhaken auf der Liste.
Als am Sonntag die ersten Bollerwagen in die Turnhalle gebracht 
wurden, war die Stimmung ausgelassen. Alle waren guter Dinge, 
wir holen uns das Konzert mit Iggy Kelly, Malle-Star „Samu“ und 
den Antenne Thüringen All-Stars nach Veilsdorf. Auch wenn je-
der von uns wusste, es wird noch ein hartes Stück Arbeit. Aber 
zusammen kriegen wir das hin!
Nachdem am Montagabend dann die Turnhalle fertig eingeräumt 
und dekoriert war, die Männer den Pool aufbauten, dieser von 
der Feuerwehr befüllt wurde und nun auch Dank unfassbarer 
Leistung feststand, wir haben eine Blaskapelle, die „Last Resort“ 
von Papa Roach spielen wird, hatten es sich einige Damen zur 
Aufgabe gemacht, den 2x2 Meter großen PAPAgeienkuchen 
zusammenzusetzen! Das war eine Glanzleistung! 
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Ein riesiges Dankeschön auch an unseren Bürgermeister!
Lieber Stefan, du hast an diesem Tag nicht nur die Rolle des 
Glööcklers gespielt, du hast sie gelebt!
Vielen Dank, dass du das mitgemacht hast und vor allem, dass 
du uns bei der Party Tour angemeldet hast!!
In diesem Zusammenhang möchten wir nochmals gemeinsam 
feiern.
Es wird eine Helferfeier geben, welche am 23.08.2025 auf dem 
Sportplatz/ in der Turnhalle in Veilsdorf stattfinden wird. Die Uhr-
zeit und alles Organisatorische wird noch geklärt und bekannt-
gegeben, über Facebook „Dorfgruppe Veilsdorf“, WhatsApp 
„Veilsdorfer Dorfgruppe“ und ebenso über den WhatsApp Kanal 
„Gemeinde Veilsdorf“. Alle Helfer sind hierzu herzlich eingeladen.
Abschließend sei noch zu sagen:
Wir waren die Sieger der Herzen!
Wir hatten Spaß, hatten vollen Erfolg mit allem, was wir erreicht 
haben.
Es hat Leute von außerhalb der Gemeinde zusammengeführt, 
was ohne diese Aktion wahrscheinlich nie möglich gewesen 
wäre.
Das alles hat gezeigt, dass wir innerhalb der Gemeinde wirklich 
so gut zusammenarbeiten können, wenn wir alle zusammen-
halten, wenn es um etwas geht, das wir alle gemeinsam wollen.
Wir können unfassbar stolz auf uns und diese Leistung sein, was 
wir erreicht haben, was wir zusammen erleben durften und für 
jeden Einzelnen, der sich so rein gehangen hat! Es sind neue 
Kontakte geknüpft worden, die ein oder andere neue Freund-
schaft ist entstanden und vielleicht ziehen wir unsere Lehren 
daraus, dass es künftig auch bei kleinen Veranstaltungen von 
diversen Vereinen etc. immer besser miteinander ist, als sich 
gegenseitig das Leben schwer zu machen...
Im Namen der Organisatoren
Jan Börner und Sophia Schlegel

Vermietungen
An der Leite 68
Veilsdorf, 4 Raum-WE, 1.OG, 70 m², KM 383,-, BK 210,-, Anga-
ben gemäß EnEV: Baujahr Gebäude 1971, Baujahr Wärmeer-
zeuger 1997, Energieträger Heizöl (L), Energieverbrauchsaus-
weis, Endenergieverbrauch 104  kWh, frei ab 01.04.2025 (Tel. 
0175.4045467)

Hauptweg 33
Ab 01.07.2025
64,60 qm Wohnung im Hauptweg 33, Kloster Veilsdorf
2 OG, Küche, Bad, Wohnzimmer, Schlafzimmer, kleiner Flur.
Kaltmiete: 323,00 €+ 120,00 € Nebenkosten
2 x Kaltmieten Kaution.
Bei Interesse Tel. 03686/309220 oder 0157/52499892
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50 € pro Person  vom Reisepreis 
kommen der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP zugute und werden für 
einen Schulbau auf Hispaniola 
verwendet. www.fl y-and-help.de

Fuerteventura-Traumreise 2026
 mit FLY & HELP & Schlager-

stars unter Palmen

 * ALL-INCLUSIVE *

 Abenteuer 
 Weltumrundung

 Abenteuer  Abenteuer 
 Live-Show

Inkludierte Reise-Highlights

»Nacht des
Deutschen Schlagers«

»Nacht des»Nacht des
Deutschen Schlagers«
 Konzert

 Tel.: 0214-7348 9548
 (Mo.-Fr. 9-14 Uhr)

Weitere Infos unter: 
www.schlager-kanaren.de

Buchungsmöglichkeiten:
25.4. – 2.5. (8-tägig,7 Nächte) ab 1.099 € p. P.
22.4. – 2.5. (11-tägig,10 Nä.) ab 1.349 € p. P.
22.4. – 6.5. (15-tägig,14 Nä.) ab 1.699 € p. P.
Flüge auch ab Leipzig, Düsseldorf
und München buchbar

p. P. ab 

1.099 €
z.B. 25.04 - 2.5.2026 ab/bis 

Frankfurt, Doppelzimmer, 
inkl. Flug und All Inclusive 

(Verlängerung möglich)

Buchungscode:
LW26

INKLUSIVLEISTUNGEN
·  Flug mit CONDOR z.B. ab/bis Frankfurt nach 
Fuerteventura in der Economy Class

·  Flughafensteuern & Sicherheitsgebühren 
·  Transfer Flughafen – Hotel – Flughafen
·  Übernachtung (7, 10 oder 14 Nächte)
im 4* R2 Rio Calma Hotel & Spa  
(Einzelzimmer gegen Aufpreis buchbar)

· All Inclusive Verpfl egung
·  Live-Show »Abenteuer Weltumrundung« 
·  »Nacht des Deutschen Schlagers 2026« 
· »Disco-Frühshoppen Pool-Party« 
· Deutschsprachige, lokale Reiseleitung 
· FLY & HELP Ansprechpartner vor Ort 
·  Reisepreissicherungsschein (abgesichert durch 

tourVERS Touristik-Versicherungs-Service GmbH)
Das R2 RIO CALMA HOTEL & SPA erwartet Sie 
im Herzen der Costa Calma - ein perfekter Ort für 
Ihren wohlverdienten Urlaub. Das Hotel, eingebettet 
in eine große tropische Gartenanlage mit zwei 
Pools liegt auf einer Anhöhe direkt am kristallklaren 
Wasser des atlantischen Ozeans.

Die „NACHT DES DEUTSCHEN SCHLAGERS 
2026“ ist der Höhepunkt Ihrer Reise zugunsten der 
Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP. Freuen Sie 
sich auf die TOP Stars des deutschen Schlagers: 
Olaf Henning, Nicki, Anita Hofmann, Markus & 
Yvonne, Annemarie Eilfeld, Claudia Jung und
Peter Wackel laden Sie zum Mitsingen und Mit-
feiern ein.

E-Mail: reisen@fh-travel.de
Veranstalter: FLY & HELP Travel, 
eine Marke der Prime Promotion GmbH

Ausführlicher
Reiseverlauf! 

Traumurlaub unter kanarischer So  e

SScchhuullaannffaanngg
alles Gute!

Zum 1+1=2•,•)

#

#

•,•P ★

★

★

★

★

ABC…

Überraschen Sie Ihren Überraschen Sie Ihren ABC-SchützenABC-Schützen    
zum Schulanfang mit einer persönlichen  zum Schulanfang mit einer persönlichen  

GrußanzeigeGrußanzeige..

So einfach gehts…
wittich.de/schulanfang-anzeigenwittich.de/schulanfang-anzeigen

Gerne auch telefonisch unter Tel. 03677 2050-0
oder per E-Mail an: anzeigen@wittich-langewiesen.de
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Stefanie Barth Heike Kirsche
Gebietsverkaufsleiterin Verkaufsinnendienst
 
Tel.: 0157 80668356 Tel.: 0175 1168550
s.barth@ h.kirsche@
wittich-langewiesen.de wittich-langewiesen.de

www.wittich.de
Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Wir sind für Sie da 

Ihre Medienberaterinnen vor Ort

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

Der Klimawandel ist in aller Munde, mit unter-
schiedlichen Betonungen von Übertreibungen 
einerseits bis zur Ignoranz andererseits. Es ist 
höchste Zeit, Klarheit zu schaffen und mit Allen 
sinnvoll zu handeln. Zur Handlungs-Motivation 
gehört Wissen und Überzeugung. Das Buch „Kli-
mawandel!“ liefert gesicherte Informationen, 
die im Prinzip Jedem aus unserer Gesellschaft 
zugängig sind, aber vielfach ignoriert werden. 
Die Informationsquellen zu „Klimawandel!“ sind 
die öffentlichen nach journalistischen Wahrheits-
prinzipien berichtenden Medien: Zeitungen und 
Zeitschriften, öffentlich  kontrollierter/s Rundfunk 
und -Fernsehen sowie seriöse digitale Medien 
einschließlich der Mitteilungen von Verbänden 
und Institutionen. - Das Buch bietet dem Leser 
/ der Leserin sachlich die wissenschaft-lichen Belege zum Klimawandel und 
die Fakten, die zur Verursachung und zur Bekämpfung beitragen, akkurat 
und strukturiert wie in einem einfach lesbaren Lehrbuch, an. Alle Aussagen 
sind nachvollziehbar zitiert und damit im Einzelnen nachprüfbar. Medien-
aussagen, die nicht überprüfbare Behauptungen vermitteln wollen, dienten 
nicht zur Information. Aus den Informationen wurde vom wissenschaftlich 
profilierten Autor eine nachvollziehbare Meinung mit vertretbarer Schlussfol-
gerung/Aufgabenstellung formuliert. Alle Aussagen zu „Klimawandel!“, der 
jetzt abläuft, dürften großes Interesse hervorrufen. 
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Ab JETZT erhältlich:

Bestellungen per E-Mail an: buch@wittich-herbstein.de
oder über die Internetplattform booklooker unter: 
www. booklooker.de

Klimawandel!Klimawandel!
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Preis:

Entwicklungen bis zu den aktuellen Herausforderungen.
Lösungen oder Festkleben?

Lösung – Los geht’s!
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Bildbände | Chroniken | Gedichtbände uvm.

Egal ob als Stadt/Gemeinde, 
 Verein oder Privatperson  

– wir sind mit 50 Jahren  
Erfahrung in der  

Buchproduktion  
der richtige  

Ansprechpartner  
für Sie!

Walter Bosch
Medienberater 
Druckermeister

Mobil: 0170 8347461
Telefon: 07476 391400 
w.bosch@wittich-herbstein.de

PLANEN SIE 
DIE ERSCHEINUNG

Gut informiert durch Ihre Heimat- und Bürgerzeitung!
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  HILDBURGHAUSEN • AHORNWEG 8

 

03685–79420

www.roga-pietaet.de

Es muss von

 Herzen 

kommen, was auf Herzen 

wirken soll. 

Johann Wolfgang 

von Goethe 

27
Jahre

Achtung  

Hausbesitzer!

Seit 27 Jahren ist  
unser Team  

Ihr zuverlässiger  
Partner bei  

Sanierungsfragen  
rund um Ihr Haus!

Dachdeckerbetrieb Bau Gut Bedacht, Malermeister Ullrich | 
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

LB Umwelt- und Tiefbautechnik GmbH –
Das Handwerkerhaus 

Die Arbeitsgemeinschaft der Meister-Fachbetriebe
Am Vogelherd 97 | 98693 Ilmenau

E-Mail: lbut-gmbh@gmx.de

• Dachumdeckung mit Ton- und Betondachsteinen 
• Ultraleichtdach, Alu-Dachpfanne, nur 2 kg/m² 
• Dachfläche mit Bitumenschindeln

• Fassadenanstriche/Holzanstriche
• Fassadenputz • Fassadendämmung 
•  Tonziegeldächer •  Flachdachsanierung 
•  Holzarbeiten •  Dämmung •  Dachklempnerarbeiten 
•  Dachreparaturen •  Dachfensteraustausch 
• Innenausbau/Trockenbau •  Schieferarbeiten •  Metallbau
•  Zäune/Tore/Geländer in Edelstahl/verzinkt •   Fenster/Türen

Unsere Beratung und Angebote sind 
kostenlos und unverbindlich!

Sonderaktion Sonderaktion 20252025
Dach / Fassade / Metallbau

Telefon  03677 - 207736

WWW.WITTICH.DE
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Danke für Ihre Hilfe!
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Gemeinsam für den Frieden.
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www.keramik-tierfiguren.de


